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Reisewarnung für Kuba: Kriminalität und
Krise überschattet Urlaub!

Das Auswärtige Amt warnt vor Reisen nach Kuba aufgrund
steigender Kriminalität und politischer Instabilität.

Informieren Sie sich jetzt!

Havanna, Kuba - Das Auswärtige Amt hat die Reisehinweise für
Kuba aktualisiert, was auf eine sich verschärfende Lage im Land
hinweist. Die Gründe für diese Veränderungen sind die
zunehmende Kriminalität sowie die angespannte politische
Situation in Kuba. Im ersten Quartal 2025 sank die Zahl der
ausländischen Besucher um nahezu 30 % im Vergleich zum
Vorjahr, was unter anderem auf politische Spannungen und eine
tiefgreifende Wirtschaftskrise zurückzuführen ist.
Versorgungskrisen, frequentierte Stromausfälle sowie ein akuter
Mangel an Lebensmitteln und Medikamenten belasten die
kubanische Bevölkerung und machen das Land für Reisende
unattraktiver.



Insbesondere die Kriminalität hat in touristischen Gebieten, wie
in Havanna und an den Stränden, zugenommen. Das Auswärtige
Amt empfiehlt Touristen, Wertsachen sicher zu verstauen und in
belebten Gegenden aufmerksam zu sein. Alleinreisende sollten
in der Dämmerung oder Dunkelheit nicht unterwegs sein und
Taxifahrten vermeiden. Im Falle eines Übergriffs wird geraten,
keinen Widerstand zu leisten und wichtige Dokumente sowie
Geld sicher aufzubewahren.

Empfehlungen für Reisende

Die Empfehlungen des Auswärtigen Amts sind klar: Reisende
sollten niemals Taschen und Wertgegenstände unbeaufsichtigt
lassen und keine unnötigen Wertsachen mitführen. In größeren
Menschenmengen ist besondere Vorsicht geboten, und wertvolle
Gegenstände sollten im Handgepäck transportiert werden.
Zudem sollte jeder Diebstahl umgehend gemeldet werden.
Besondere Vorsicht ist auch bei Reifenpannen und an
Tankstellen geboten, wo keine Anhalter mitgenommen werden
sollten.

Die politische Lage in Kuba ist weiterhin angespannt. Die
autoritäre Führung schränkt Meinungs- und Pressefreiheit ein
und unterdrückt die politische Opposition. Reiseempfehlungen
besagen, dass Reisende sich nicht öffentlich kritisch über die
Regierung äußern und Demonstrationen meiden sollten.
Politische Diskussionen sind zu vermeiden, insbesondere solche,
die Kuba und die USA betreffen. Dazu gehört auch, keine Fotos
von Menschenansammlungen oder uniformierten Personen zu
machen.

Kuba erlebt häufige Stromausfälle, und die Infrastruktur des
Landes ist stark beeinträchtigt. Stromausfälle haben sich im Jahr
2025 verschärft, wobei zuletzt der Strom landesweit für zwei
Tage ausfiel. Diese Probleme sind auf ein marodes Stromnetz,
Treibstoffmangel sowie fehlende Investitionen zurückzuführen.
Reisende sollten sich über aktuelle Nachrichten und
Wetterberichte informieren und persönliche



Sicherheitsvorkehrungen treffen. Die Mitnahme von
Powerbanks, Taschenlampen und Kerzen wird empfohlen.

Gesundheit und Sicherheit

In Bezug auf die Gesundheit sind einige Impfungen, wie gegen
Hepatitis A und Dengue-Fieber, bei Reisen nach Kuba
empfohlen. Die medizinische Versorgung reicht nicht an
europäische Standards heran. Der Zika-Virus und Dengue-Fieber
stellen weitere Risiken dar, weshalb ein Schutz vor
Mückenstichen wichtig ist. Reisende sollten stets über aktuelle
Gesundheits- und Sicherheitsinformationen und
Einreisebestimmungen informiert sein und eine internationale
Reisekrankenversicherung abschließen.

Das Auswärtige Amt warnt zudem, dass Bargeld das wichtigste
Zahlungsmittel in Kuba ist. US-Kreditkarten funktionieren in der
Regel nicht, und die Verfügbarkeit von Bargeld an Automaten ist
nicht immer garantiert. Für Reisende ist es ratsam, ausreichend
Bargeld mitzuführen und sich über mögliche Gebühren zu
informieren. Eine Registrierung in der Krisenvorsorgeliste
„Elefand“ des Auswärtigen Amts ist ebenfalls empfehlenswert.
Diese Maßnahme ermöglicht eine bessere Unterstützung im
Krisenfall.

Die Hurrikan-Saison in Kuba, die von Juni bis November dauert,
bringt zusätzlich zu den politischen und wirtschaftlichen
Herausforderungen weitere Schwierigkeiten mit sich. Reisende
sollten daher Wetterberichte regelmäßig verfolgen und
Sturmwarnungen ernst nehmen.

Die Gesamtlage in Kuba ist durch zahlreiche Faktoren geprägt,
die sowohl für die einheimische Bevölkerung als auch für
Reisende erhebliche Herausforderungen darstellen. Für
detaillierte Informationen zu Sicherheit und Reisehinweisen in
Kuba können Reisende die aktualisierten Hinweise des
Auswärtigen Amts auf auswaertiges-amt.de und fr.de
einsehen.

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/kuba-node/kubasicherheit-212208
https://www.fr.de/panorama/lage-vor-ort-verschaerft-sich-auswaertiges-amt-mit-reisewarnung-fuer-urlaubsparadies-zr-93799896.html


Details
Ort Havanna, Kuba
Quellen www.fr.de

www.auswaertiges-amt.de

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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